
Osteoporose braucht  
eine besondere Versorgung.
Innovatives Versorgungsmodell. Kompetente Partner. Viele Vorteile.



Ihre Patient:innen verdienen mehr als 

die Basisversorgung. 

 

6,5 Millionen Menschen in Deutschland le-

ben mit Osteoporose. Doch nur rund 10 % 

aller Patient:innen werden leitliniengerecht 

therapiert. Das wollen wir ändern – mit 

einem besonderen Versorgungsmodell.

Starkes Versorgungs- 
modell für starke  
Knochen.

Grundlage dafür ist ein bundesweit  

geltender Vertrag, der speziell für BKK  

Patient:innen mit gesicherter Osteopo- 

rose-Diagnose ausgearbeitet wurde.  

Dieser Selektivvertrag und das enge  

Zusammenwirken von Expert:innen,  

Krankenkassen und Ärzt:innen machen 

eine Osteoporose-Therapie weit über  

dem Niveau der Basisversorgung möglich.

Für Ihre Osteoporose-Patient:innen  

bedeutet dies den Zugang zur Wunsch- 

behandlung und die Chance auf eine  

bessere Gesundheit und mehr Lebens-

qualität.

Wir realisieren das Versorgungsmodell 

mit einem bundesweiten Vertrag spezi-

ell für BKK Patient:innen mit gesicherter 

Osteoporose Diagnose. Der Vertrag und 

die Zusammenarbeit von Expert:innen, 

Krankenkassen und Ärzt:innen ermöglicht 

eine Osteoporose Therapie weit über dem 

Niveau der Basisversorgung.  Prozess- und 

Ergebnisqualität erhöhen. Der Vertrag 

ebnet den Weg für übergreifende Behand-

lungsabläufe und eine eng abgestimmte 

Versorgung nach der aktuellen Leitlinie 

Osteoporose DVO.



Vorteile für Sie  
und Ihre Praxis.

Die Besondere Versorgung 

Osteoporose hilft Ihnen dabei, 

Ihre Idee von Gesundheit

Wirklichkeit werden zu lassen. 

Mit mehr therapeutischen  

Optionen, attraktiven Vergü-

tungsmöglichkeiten und  

gesünderen, zufriedeneren  

Patient:innen.

Unterversorgung 
entgegenwirken

Prozessqualität  
verbessern

Ergebnisqualität  
erhöhen

Durch das Versorgungsmodell  
erhalten mehr Patient:innen  
Zugang zur leitliniengerechten 
Therapie.

Der Vertrag ebnet den Weg für 
übergreifende Behandlungs-
abläufe.

Die Behandlungsresultate  
verbessern sich und die Zahl  
der Krankenhauseinweisungen
nimmt ab.

Arzneimittel effizient 
einsetzen

Ihre Patient:innen profitieren  
von einer medikamentösen  
Behandlung im Rahmen einer 
multimodalen Therapie.

Wirtschaftlichkeit 
optimieren

Wartezeiten  
verkürzen

Patient:innen  
motivieren

Sie generieren Einnahmen  
außerhalb der morbiditäts- 
bedingten Gesamtvergütung.

Ihre Patient:innen beginnen  
früher mit einer hochqualitativen 
Therapie.

Die Bereitschaft Ihrer Patient: 
innen, die Behandlung kontinu-
ierlich fortzusetzen, steigt.

Gesundheit  
verbessern

Ihre Patient:innen haben eine 
größere Chance auf ein gesün-
deres und selbstbestimmteres
Leben mit Osteoporose.



Wenn Sie einen Blick auf den direkten  

Vergleich von DMP Osteoporose und  

Besondere Versorgung Osteoporose  

werfen, entdecken Sie klare Vorteile  

beim neuen Versorgungsmodell.  

 

Die Besondere Versorgung zielt auf höhere 

Qualität und Wirtschaftlichkeit ab, wovon 

sowohl Ihre Osteoporose-Patient:innen als 

auch Sie und Ihre Praxis profitieren.

Besondere  
Versorgung
hat mehr  
zu bieten.

Verbesserung der hausarztnahen, 

also der Basis-Versorgung

Primär: Informierung des/r Betroffenen  

und Patientenschulung. Annahme: Wer infor-

miert ist, kann selbstbestimmter damit umgehen

Betroffene werden von Behandelnden  

unterstützt, sich aktiv mit der Krankheit  

auseinanderzusetzen, sie zu verstehen und zu  

lernen, dagegen vorzugehen.

Keine spezifische medikamentöse Therapie, 

Betroffene entscheiden selbst nach Unterrich-

tung,  welche Therapie in Anspruch genommen 

wird

Hausärzt:innen, die die nach § 73 Abs. 1 a SGB 

V an der hausärztlichen Versorgung teilnehmen.

Auf zweiter Versorgungsebene: fachärztliche 

Arztgruppen Orthopädie 

Extrabudgetär, außerhalb der morbiditätsbe-

dingten Gesamtvergütung bzw. Orthopädie und 

Unfallchirurgie als Mitbehandler

Differenzierte Therapie auf hohem Niveau,

Spezialisten-zentrierte Versorgung

Primär: Umsetzung übergreifender

Behandlungsabläufe und eng abgestimmte  

Versorgung 

 

Erhöhung der Prozess- und Ergebnisqualität 

der Behandlung, somit auch der Wirtschaftlich-

keit

Effektive, multimodale Therapie inklusive

medikamentöser Behandlung als Voraussetzung 

der Versorgung

Fachärzt:innen, die die Qualifikation Osteologe 

DVO (umfangreiches Curriculum und Erneuerung 

alle 5 Jahre) vorweisen können oder Experten für 

spezielle Osteoporoseversorgung (Zertifikat A)

Extrabudgetär, mit attraktiveren Vergütungs-

möglichkeiten außerhalb der morbiditätsbeding-

ten Gesamtvergütung.

DMP Osteoporose Besondere Versorgung

Versorgung:

Inhalt:

Arzneimittel:

Teilnahme- 

berechtigte  

Ärzt:innen:

Vergütung:



Perfektes Teamwork für bessere  
Osteoporose-Versorgung.

Der BKK Landesverband Nordwest lei-

tet den Osteoporose-Lenkungsausschuss, 

übernimmt die übergreifende Teilnahme-

koordination und ist vertraglicher An-

sprechpartner für die einzelnen Betriebs-

krankenkassen.

 

Das Expertengremium hilft bei medizini-

schen Fragestellungen und der Weiterent-

wicklung von Versorgungsprozessen.

 

Wir von BFS health finance koordinieren  

aktuelle und zukünftige Versorgungspro-

zesse  innerhalb des Vertragskonstrukts.  

Mit unseren gewachsenen IT-Landschaften 

und unserem zertifizierten Abrechnungs-

portal garantieren wir strukturierte  

Prozesse und Zahlungsflüsse.

Die Besondere Versorgung Osteoporose 

wird durch das Zusammenwirken  

verschiedener Vertragspartner  

Wirklichkeit:

 

Fachärzt:innen bieten die qualitätsorien-

tierte, sektorenübergreifende Versorgung 

an. Sie führen die differenzierte Osteopo-

rose-Therapie auf hohem Niveau bzw. die 

leitliniengerechte Versorgung nach DVO 

durch.

Mehr medizinische Möglichkeiten  

durch das qualitätsorientierte  

Versorgungsmodell

Fachliche Unterstützung durch das  

Expertengremium

Schnelle und garantierte Liquidität 

durch BFS Abrechnungsdienstleistungen

Unkomplizierte Zusammenarbeit  

mit den teilnehmenden Betriebs- 

krankenkassen

Ihre Vorteile 
als Vertragspartner 



Vergütungs- 
vereinbarung

Vertrag zur Besonderen Versorgung  

von Versicherten mit der Diagnose  

Osteoporose gem. § 140a SGB V

Folgende Leistungen, die von teilnehmen-

den Versicherten im Rahmen des vertrag-

lichen Versorgungsauftrages in Anspruch 

genommen werden, sind nach Maßgabe 

der nachstehenden Vergütungstabelle  

abzurechnen.  

 

Nach Abzug aller Serviceleistungen durch 

BFS health finance GmbH  

(u.a. für die Organisation, Abrechnung 

und Datenübermittlung an die BKKen,  

Vorfinanzierung) verbleiben folgende  

Auszahlungsbeträge für Ihre ärztliche  

Leistung:

Entgelt-	 Inhalt	 Plausibilitäten	 Vergütung  
schlüssel			   in EUR

13900	 Einschreibgebühr	 Einmalig bei Einschreibung			   17,00 €

13901.1	 Quartalspauschale 	 bei persönlichem			   39,00 €
	 Fachärzte 	 Arzt-Patienten-Kontakt  
	 Qualifikation DVO	 für Dokumentation,  
		  besondere Betreuung,  
13901.2	 Quartalspauschale	 Erinnerungsservice,			   30,00 €	
	 Experte für spezielle	 Neueinschreibung
	 Osteoporose- 
	 versorgung,  
	 Zertifikat A 
		
13902	 Pflege des	 Einmal pro Jahr (nach 365 Tagen)		 5,50 € 
	 Online-Portals	 pro teilnehmenden Versicherten 
		
	
13903	 Sturzprophylaxe	 Einmal pro Jahr (nach 365 Tagen) 		 17,00 €
		  pro eingeschriebenen Patienten 
		  bei Monitoring des Sturzrisikos	



Sie möchten Teil des neuen  
Versorgungsmodells werden oder 
haben Fragen zum Vertragskon-
strukt?  Wir freuen uns von Ihnen  
zu hören.

Bieten Sie Ihren Patient:innen 
die Besondere Versorgung.

Nehmen Sie gerne per E-Mail Kontakt zu  
uns auf. Die Vertragspartner stimmen  
sich regelmäßig zu offenen Fragen ab  
und geben Ihnen dann eine entsprechende  
Rückmeldung.

versorgungsmanagement@meinebfs.de

Mehr Informationen gibt es unter:  
meinebfs.de/gkv-versorgungsmanagement/osteoporose/

mailto:mailto:versorgungsmanagement%40meinebfs.de?subject=Osteoporose
http://meinebfs.de/gkv-versorgungsmanagement/osteoporose/

